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SPD Bezirksratsfraktion Kirchrode-Bemerode-Wülferode 

c/o Michael Quast  Ortskamp 13  30539 Hannover 
 

An den Bezirksbürgermeister 

des Stadtbezirksrats Kirchrode-Bemerode-Wülferode 

Herrn Bernd Rödel o. V. i. A. 

über 

Landeshauptstadt Hannover – 18.63.06 – 

(Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste, 

Bereich Ratsangelegenheiten, Stadtbezirke, Wahlen und Statistik) 
 

Hannover, 24. Oktober 2017 

 

ANTRAG 

in die Sitzung des Stadtbezirksrates am 08. November 2017 

zum Thema 

 

Radwege an der neuen Brabeckstraße 

 

Die beidseitig neu anzulegenden Radwege auf der Brabeckstraße im Bereich zwischen 

Anecampstraße und Tiergartenstraße sind in derselben Ausgestaltung wie im Bereich der 

Brabeckstraße zwischen Alte Bemerode Straße und Anecampstraße, mit dunkelgrauen 

Pflastersteinen und roten Randsteinen, auszulegen. Außerdem sind die Radwege in den 

Einmündungs- und Kreuzungsbereichen mit einer Roteinfärbung zu versehen. 

 

 

Begründung: 

Nach der Fertigstellung der Baumaßnahmen rund um den neuen Hochbahnsteig „Großer Hillen“ 

können unterschiedliche Gestaltungen der Radwege wahrgenommen werden. Da gibt es Abschnitte 

mit hellgrauen Pflastersteinen und dunkelgrauen Randsteinen oder hellgraue Pflastersteinen mit 

roten Randsteinen oder wie größtenteils verwendet graue Pflastersteine mit roten Randsteinen. Die 

geplanten Baumaßnahmen in der Brabeckstraße zwischen Tiergartenstraße und Anecampstraße 

bieten jetzt die Möglichkeit die Radwege in einer durchgehenden und einheitlichen Gestaltung 

anzulegen. Daher ist die obengenannte Kombination aus dunkelgrauen Pflastersteinen mit roten 

Randsteinen als die ortsübliche Variante im Stadtbezirk auch hier zu verwenden. Die bereits an 

anderen Stellen aufgebrachte Roteinfärbung der Radwegefuhrt in Einmündungen und Kreuzungen 

dient der deutlichen Wahrnehmung der Radwege und dem daraus resultierenden Radverkehr. 
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Michael Quast 
Fraktionsvorsitzender 


